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Sonderurlaub
Quelle: 2. Ergänzungsverordnung zur ZA-Verordnung vom 29.4.2019, Vereinbarung zur Genehmi-
gung von Sonderurlaub im Bereich der Wiener LandeslehrerInnen an APS

Mit dieser Verordnung erhalten die Schulleitungen die Kompetenz, Sonderurlaube von Lehrperso-
nen direkt zu genehmigen.  Durch die präzise Festlegung der Dauer wird das Verfahren nun we-
sentlich vereinfacht und die Abwicklung zeitlich verkürzt.
Der Landeslehrperson kann auf ihr Ansuchen aus wichtigen persönlichen oder familiären Gründen, 
zur Fortbildung oder aus einem sonstigen besonderen Anlass ein Sonderurlaub gewährt werden. 
Für die Zeit des Sonderurlaubes behält die Landeslehrperson den Anspruch auf die vollen Bezüge. 
Er darf jedoch nur dann gewährt werden, wenn keine zwingenden dienstlichen Erfordernisse ent-
gegenstehen und darf die dem Anlass angemessene Dauer nicht überschreiten.

Außerdem haben Schulleitungen die Möglichkeit, Sonderurlaube bis zu einem Tag zu gewähren.
Sollte ein Sonderurlaub aus anderen wichtigen Gründen oder mit einem höheren als dem o.a. Aus-
maß beantragt werden, entscheidet im Einzelfall die zuständige Abteilung der Bildungsdirektion. 
Dafür ist ein Antrag im Dienstweg zu stellen.
Das entsprechende Ansuchen ist im Vorhinein so rechtzeitig zu stellen, dass eine Entscheidung 
durch die Schulleitung bzw. die Bildungsdirektion vor Antritt eines Sonderurlaubes möglich ist. 
Dies gilt nicht für unvorhergesehene Ereignisse.
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